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Dortmunds EM 2024: Erfolg trotz Wetter
und neue Wege der Nachhaltigkeit

Dortmund blickt auf eine erfolgreiche EM 2024 zurück:
900.000 Besucher, nachhaltige Projekte und lebendige Fan-

Events beeindruckten.

Die Stadt Dortmund im Zeichen der EURO
24

Dortmund hat sich als eine der wichtigsten Gastgeberstädte
dieser Fußball-Europameisterschaft 2024 positioniert. Mit
beeindruckenden Zahlen und einer Vielzahl an Ereignissen hat
die Stadt nicht nur Tausende von Fans angezogen, sondern auch
ein starkes Zeichen für nachhaltige Veranstaltungen gesetzt.

Beeindruckende Besucherzahlen und
wirtschaftliche Ausblicke

Die Fußball-EM war für Dortmund ein voller Erfolg. Mit ca.
900.000 Besucher*innen wurde die anfängliche Schätzung von
450.000 mehr als verdoppelt. Diese Anzahl zeigt das große
Interesse und das Engagement der Fans, die in die Stadt
gepilgert sind. Der EURO-Beauftragte der Stadt, Martin Sauer,
betont, dass die bisherigen Ausgaben von 21 Millionen Euro auf
mindestens 24 Millionen Euro steigen werden, was für die Stadt
Dortmund eine immense wirtschaftliche Bedeutung hat. Diese
Investitionen schaffen Arbeitsplätze und fördern den lokalen
Handel.

Nachhaltigkeit als Leuchtturmprojekt



Ein wesentlicher Aspekt der EURO war das Thema
Nachhaltigkeit. Dortmund hat nicht nur die EM als Chance
genutzt, sondern auch langfristige Projekte initiiert. Martin Sauer
hebt hervor, dass über 60 Nachhaltigkeitsprojekte in Dortmund
gestartet wurden, die auch über die Veranstaltung hinaus
bestehen bleiben sollen. Das Ziel ist es, fairen Handel und
Recycling aktiv zu fördern, um einen positiven ökologischen
Fußabdruck zu hinterlassen.

Ein kultureller Wandel in der Sportstadt

Dortmunds Oberbürgermeister Thomas Westphal sieht die EM
als Teil eines größeren kulturellen Wandels. Er hebt hervor: „Wir
streben eine dezentrale, verträgliche Entwicklung an, die mit der
Stadtkultur verwoben ist.“ Dies steht im Kontrast zu vorherigen
Großveranstaltungen, die oft durch Zentralismus und
Gigantismus geprägt waren. Die erfolgreiche Durchführung der
EURO könnte einen wichtigen Schritt für die Bewerbung der
Stadt Dortmund für die Olympischen Sommerspiele 2040
bedeuten.

Ein Wegweiser für zukünftige
Veranstaltungen

Die Erfahrungen aus der EURO 24 könnten für künftige
Sportgroßereignisse in Deutschland wegweisend sein. Trotz der
positiven Rückmeldungen bleibt die Herausforderung, eine
ausgleichende ökologische Nachhaltigkeit zu erreichen,
bestehen. Die Stadt Dortmund hat jedoch gezeigt, dass der Weg
in die richtige Richtung weist, und setzt damit ein Beispiel für
andere Städte und Veranstaltungen.

Insgesamt stellt die EURO 24 für Dortmund nicht nur eine
kurzfristige Veranstaltung dar, sondern ein langfristiges
Engagement für den Sport, die Wirtschaft und die Umwelt. Die
Stadt hat bewiesen, dass Fußball und nachhaltige Entwicklung
Hand in Hand gehen können.
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